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Aachen, den 06. September 2017 

RATSANTRAG 

Schutz der Fußgänger in Fußgängerzonen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

die Fraktionen von CDU und SPD im Rat der Stadt Aachen beantragen im Rat der Stadt fol-

genden Beschluss zu fassen: 

Der Rat der Stadt Aachen beauftragt die Verwaltung, wirksame und möglichst einheitliche 

Regelungen zu erarbeiten, wie Fußgängerzonen genutzt werden sollen, sowie Maßnahmen 

vorzustellen, die ein regelwidriges Verhalten anderer Verkehrsteilnehmer unterbinden. 

Begründung 

Fußgängerzonen dienen dem Schutz der Fußgänger und dem entspannten Aufenthalt beim 

Einkaufen oder in der Freizeit.  

Die Benutzungsregelungen in den Aachener Fußgängerzonen sind sehr unterschiedlich: das 

Liefern und Laden ist genauso uneinheitlich geregelt, wie die Freigaben zur Nutzung durch 

Radfahrer. Zum Teil werden die Fußgänger dadurch als Hauptnutzer verdrängt oder sogar 

stark gefährdet. 

Radfahrer, welche sich regelwidrig verhalten, und Lieferverkehre außerhalb der vorgesehe-

nen Ladezeiten sind Beispiele dafür. Besonders deutlich wird dies in der Fußgängerzone im 
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Kurgebiet Burtscheid, in der zusätzlich auch eine große Anzahl von Personen mit einge-

schränkter Mobilität unterwegs sind.  

Um die Einhaltung der Ladezeiten zu verbessern, wäre es wichtig, nicht nur die konsequente 

Ahndung der Ordnungswidrigkeiten zu verfolgen, sondern auch den Einzelhandel zu bitten, 

ihre Lieferanten auf die Einhaltung der Ladezeiten hinzuweisen. Zur Minderung von Konflik-

ten wäre auch zu prüfen, ob Ladezeiten zusätzlich eingeschränkt werden müssen. Ferner 

sind intensive Kontrollen der Polizei und/oder des Ordnungsamtes erforderlich, um die ge-

wünschten Nutzungsregelungen für alle Verkehrsteilnehmer durchzusetzen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Harald Baal Michael Servos 

Vorsitzender CDU-Fraktion Vorsitzender SPD-Fraktion 

 

 

Gaby Breuer Ye-One Rhie 

mobilitätspol. Sprecherin mobilitätspol. Sprecherin 

CDU-Fraktion SPD-Fraktion 


